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Niederschrift 
über die 16. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
am Mittwoch, 8. Juni 2022, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 
Wolfgang Decker, 1. stellvertretender Vorsitzender, SPD 
Dr. phil. Michael von Rüden, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 
Sophie Eltzner, Mitglied, B90/Grüne 
Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 
Steffen Müller, Mitglied, B90/Grüne 
Gernot Rönz, Mitglied, B90/Grüne 
Anke Bergmann, Mitglied, SPD (Vertretung für Ramona Kopec) 
Patrick Hartmann, Mitglied, SPD 
Dr. Ron-Hendrik Hechelmann, Mitglied, SPD 
Holger Augustin, Mitglied, CDU (Vertretung für Maximilian Bathon) 
Dominique Kalb, Mitglied, CDU 
Nicole Siebrecht, Mitglied, CDU (Vertretung für Dr.-Ing. Norbert Wett) 
Mirko Düsterdieck, Mitglied, DIE LINKE 
Sabine Leidig, Mitglied, DIE LINKE 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
Sascha Bickel, Mitglied, FDP 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Chuks-Lewis Samuel-Ehiwario,  
Vertreter des Ausländerbeirates        (Vertretung für Muhammet-Emin Bilgin; bis 18:15 Uhr) 
Klaus Hansmann, Vertreter des Behindertenbeirates 
Dr. Thomas Nöcker, Vertreter des Seniorenbeirates 
 
Magistrat 
Christian Geselle, Oberbürgermeister, SPD 
Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 
Dr. Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 
Nicole Maisch, Stadträtin, B90/Grüne 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Annika Kuhlmann, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Thorsten Bork, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 



 

Niederschrift über die 16. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  
vom 8. Juni 2022 

 

2 von 14 Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Thomas Bergmann, Revisionsamt 
Timo Vogt, Amt für Kämmerei und Steuern 
Niklas Kraft, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. NVV-Fahrplandaten                                                                                 101.19.379 
2. Satzung über den Betrieb einer Statistikstelle und die 

Durchführung der Kommunalstatistik der Stadt Kassel 
(Statistiksatzung) 

101.19.466 

3. 6. Änderung der Interessenausgleichsvereinbarung 
Güterverkehrszentrum 

101.19.476 

4. Städtische Werke AG 
Kapitalerhöhung Thüga Erneuerbare Energien GmbH & Co. 
KG 

101.19.483 

5. Städtische Werke AG 
Kapitalerhöhung Stadtwerke Sangerhausen GmbH 

101.19.484 

6. Zweckgebundene Mehrerträge und entsprechende 
Mehraufwendungen bzw. Mehreinzahlungen und 
entsprechende Mehrauszahlungen gemäß § 19 GemHVO für 
das Jahr 2022; - Kenntnisnahme Liste Z1 / 2022 - 

101.19.494 

7. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2022; - 
Liste S2 / 2022 - 

101.19.495 

8. Städtische Werke AG 
Erwerb KAS Elektrotechnik 

101.19.496 

9. Informationsgrundlagen und Maßnahmen gegen 
Energiesperren in Kassel 

101.19.390 

10. Fossile Brennstoffe aus Russland 101.19.414 
11. Stand Projekte GWG Pro 101.19.446 
12. Einnahmen und Ausgaben im Langen Feld 101.19.454 
13. Homeoffice der Stadtverwaltung 101.19.455 
14. Projekte im Stadtkonzern 101.19.482 
15. Kosten durch ausreisepflichtige Ausländer 101.19.489 
16. Stand der Stellenbesetzung 101.19.497 
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1. Juni 2022 ordnungsgemäß einberufene 16. öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann teilt mit, dass der Tagesordnungspunkt 
 
9.  Informationsgrundlagen und Maßnahmen gegen Energiesperren in Kassel 
 Anfrage der Fraktion DIE LINKE 
 101.19.390 
 
von der Tagesordnung abgesetzt wird. Der zuständige Mitarbeiter der Städtischen 
Werke kann zur Beantwortung an der heutigen Sitzung nicht teilnehmen.  
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann stellt die so geänderte Tagesordnung 
fest. 
 
 
1. NVV-Fahrplandaten 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 16. Mai 2022 
Bericht des Magistrats 
-101.19.379- 

 
Beschluss 
 

Der Magistrat wird gebeten über die Strategie zur Bereitstellung von 
Datensätzen im Rahmen des Smart City Projekts zu berichten und beim 
Nordhessischen Verkehrsverbund (NVV) die Chancen und Risiken bei der 
Bereitstellung von Fahrplandatensätzen (Sollfahrplänen) sowie dynamische 
Echtzeit-Mobilitätsdaten zu erfragen. Dabei soll erläutert werden inwieweit 
die Bereitstellung der Daten an Open Source Systeme, Start Ups, Forschung 
und Bürgerinnen und Bürgern barrierearm erfolgen kann, aber gleichzeitig die 
kommerzielle Nutzung kostenpflichtig ist. Dabei soll auch auf die 
maschinenlesbaren Formate und Open Data eingegangen werden. 

 
Oberbürgermeister Geselle verliest die Antworten des Nordhessischen 
Verkehrsverbundes (NVV). Im Anschluss beantwortet er die Nachfragen der 
Ausschussmitglieder. Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 



 

Niederschrift über die 16. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  
vom 8. Juni 2022 

 

4 von 14  
2. Satzung über den Betrieb einer Statistikstelle und die Durchführung der 

Kommunalstatistik der Stadt Kassel (Statistiksatzung) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.466 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung über den Betrieb 
einer Statistikstelle und die Durchführung der Kommunalstatistik der Stadt 
Kassel (Statistiksatzung) in der aus der Anlage 1 zu dieser Vorlage ersichtlichen 
Fassung.“ 

 
Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Satzung über den Betrieb einer Statistikstelle und 
die Durchführung der Kommunalstatistik der Stadt Kassel (Statistiksatzung), 
101.19.466, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Hesse 
 
 
3. 6. Änderung der Interessenausgleichsvereinbarung Güterverkehrszentrum 

Vorlage des Magistrats 
- 101.19.476 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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6. Änderung der Interessenausgleichsvereinbarung (IAV) zum 
Güterverkehrszentrum (GVZ) vom Januar 1998 mit 1. Änderung vom 
Dezember 2001, 2. Änderung vom Juni 2006, 3. Änderung vom Oktober 
2010, 4. Änderung vom September 2012 und 5. Änderung vom Dezember 
2014. 
 

2. Der Magistrat wird ermächtigt, eine entsprechende Vertragsänderung 
rechtsverbindlich zu unterzeichnen.“ 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. 6. Änderung der 
Interessenausgleichsvereinbarung Güterverkehrszentrum, 101.19.476, wird 
zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Hechelmann 
 
 
4. Städtische Werke AG 

Kapitalerhöhung Thüga Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.483 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

a. Der Kapitalerhöhung der Thüga Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG (THEE) 
bis zu einem Betrag von 34,0 Mio. € und der Erhöhung des quotalen Beitrags 
der Städtischen Werke AG von bis zu 1,7 Mio. € wird zugestimmt. 
 

b. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung der Beschlüsse 
erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 
rechtsverbindlich abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme 
etwaiger redaktioneller Ergänzungen, Änderungen, Streichungen oder 
Klarstellungen. 
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Oberbürgermeister erläutert die Vorlage des Magistrats. Im Anschluss beantwortet 
er die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, DIE LINKE, FDP 
Ablehnung: AfD 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Städtische Werke AG 
Kapitalerhöhung Thüga Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG, 101.19.483, wird 
zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. von Rüden 
 
 
5. Städtische Werke AG 

Kapitalerhöhung Stadtwerke Sangerhausen GmbH 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.484 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

a. Der Kapitalerhöhung der Stadtwerke Sangerhausen GmbH (SWS) bis zu 
einem Betrag von 5,0 Mio. € und der Erhöhung des quotalen Beitrags der 
Städtischen Werke AG von bis zu 1,255 Mio. € wird zugestimmt. 
 

b. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung der Beschlüsse 
erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 
rechtsverbindlich abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme 
etwaiger redaktioneller Ergänzungen, Änderungen, Streichungen oder 
Klarstellungen. 

 
Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
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Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: DIE LINKE, AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Städtische Werke AG, Kapitalerhöhung 
Stadtwerke Sangerhausen GmbH, 101.19.484, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Leidig 
 
 
6. Zweckgebundene Mehrerträge und entsprechende Mehraufwendungen 

bzw. Mehreinzahlungen und entsprechende Mehrauszahlungen gemäß  
§ 19 GemHVO für das Jahr 2022; - Kenntnisnahme Liste Z1 / 2022 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.494 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, zur Kenntnis zu nehmen: 
 

Die in den rückseitigen Liste Z1/2022 enthaltenen zweckgebundenen 
Mehrerträgen/-einzahlungen und Mehraufwendungen/-auszahlungen gemäß 
§ 19 GemHVO betragen 
 
 im Ergebnishaushalt  1.496.806,91 € 
 
 im Finanzhaushalt  431.210,00 €. 

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
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v§ 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2022; - Liste S2 / 2022 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.495 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt die in der nachfolgenden Liste 
S2/2022 enthaltenen überplanmäßigen Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO 
 
 im Finanzhaushalt in Höhe von 5.075.000,00 €.“ 

 
Stadtbaurat Nolda erläutert die Vorlage des Magistrats. Im Anschluss beantworten 
Oberbürgermeister Geselle und Stadtbaurat Nolda die Nachfragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2022; - Liste S2 / 2022 -, 
101.19.495, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Bickel 
 
 
8. Städtische Werke AG 

Erwerb KAS Elektrotechnik 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.496 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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1. Dem Erwerb der gesamten Geschäftsanteile an der KAS Verwaltungs GmbH 

durch die Städtische Werke AG wird zugestimmt. 
 
2. Dem Erwerb der gesamten Geschäftsanteile an der KAS Elektrotechnik 

GmbH & Co. KG durch die Städtische Werke AG wird zugestimmt. 
 

3. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung der Beschlüsse 
erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 
rechtsverbindlich abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme 
etwaiger redaktioneller Ergänzungen, Änderungen, Streichungen oder 
Klarstellungen. 

 
Oberbürgermeister Geselle erläutert die Vorlage des Magistrats. Im Anschluss 
beantwortet er die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD, FDP 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Städtische Werke AG, Erwerb KAS Elektrotechnik, 
101.19.496, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dreyer 
 
 
9. Informationsgrundlagen und Maßnahmen gegen Energiesperren in Kassel 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.390 - 

 
 
Abgesetzt 
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Anfrage FDP-Fraktion 
- 101.19.414 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie viel Erdgas, Kohle und Erdöl beziehen die Städtische Werke AG und ihre 

Tochtergesellschaften aus Russland? 
2. Wie wird die Versorgungssicherheit in Kassel ohne Erdgas, Kohle und Erdöl 

aus Russland gewährleistet? 
3. Welcher Plan liegt für den Fall vor, dass Erdgas, Kohle und Erdöl aus 

Russland nicht mehr bezogen werden können? 
 
Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung 
des Magistrats wird der Niederschrift als Anlage beigefügt.  
 
Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt Vorsitzende 
Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
 
11. Stand Projekte GWG Pro 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.446 - 

 
Antrag 
 
1. Mit welchen Projekten wurde die GWG Pro bisher beauftragt? 
2. In welchen Stadien befinden sich diese derzeit? 
3. Mit welchen Kosten wurde jeweils geplant? 
4. Welche tatsächlichen Kosten werden derzeit jeweils geschätzt? 
5. Welche voraussichtlichen Verzögerungen ergeben sich durch 

Kostensteigerungen im Baugewerbe? 
6. Wann wird jeweils mit dem Abschluss der Projekte gerechnet? 
7. Welche Mietkosten werden voraussichtlich jeweils auf die Stadt zukommen? 
8. Wie viele Beschäftigte arbeiten derzeit bei der GWG Pro? 
9. Wie viele externe Büros wurden beauftragt? 
10. Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit zwischen der GWG Pro und den 

Ämtern der Stadt Kassel? 
 
Die schriftliche Beantwortung des Magistrats wird der Niederschrift als Anlage 
beigefügt.  
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann erklärt die Anfrage für erledigt. 
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12. Einnahmen und Ausgaben im Langen Feld 

Anfrage FDP-Fraktion 
- 101.19.454 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie hoch sind seit 2017 die jährlichen Einnahmen aus Gewerbesteuern, die 

von Unternehmen im Gewerbepark Niederzwehren (Gewerbegebiet 
»Langes Feld«) gezahlt wurden? 

2. Wie hoch sind die Gesamteinnahmen der Stadt aus Grundstücksverkäufen 
im Gewerbepark Niederzwehren vom 01.01.2017 bis zum 31.12.21? 

3. Wie hoch sind die Gesamtausgaben der Stadt im Zusammenhang mit dem 
Gewerbepark Niederzwehren vom 01.01.2017 bis zum 31.12.21? 

4. Wie hoch sind die Investitionen der Stadt im Zusammenhang mit dem 
Gewerbepark Niederzwehren? 

5. Welche Abschreibungen sind vom 01.01.2017 bis zum 31.12.21 angefallen? 
6. Welche weiteren Ausgaben hatte die Stadt im Zusammenhang mit dem 

Gewerbepark Niederzwehren vom 01.01.2017 bis zum 31.12.21? 
7. Welche weiteren Einnahmen hatte die Stadt im Zusammenhang mit dem 

Gewerbepark Niederzwehren vom 01.01.2017 bis zum 31.12.21? 
 
Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage. 
 
Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt Vorsitzende 
Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
 
13. Homeoffice der Stadtverwaltung 

Anfrage FDP-Fraktion 
- 101.19.455 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Zu welchem Prozentsatz und in welchem zeitlichen Umfang waren 
städtische Beschäftigte seit Inkrafttreten der Corona-
Arbeitsschutzverordnung am 27.01.2021 in Telearbeit (Homeoffice)? 

2. Zu welchem Prozentsatz und in welchem zeitlichen Umfang sind städtische 
Beschäftigte seit Ende der gesetzlichen Pflicht nach § 28b Abs. 4 IfSG am 
20.03.2022 in Telearbeit (Homeoffice)? 
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27.01.2021 gemacht? 

4. Wie handhabt die Stadt Kassel den Einsatz von Telearbeit (Homeoffice) seit 
dem 20.03.2022? 

 
Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage. 
 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt Vorsitzende 
Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
 

14. Projekte im Stadtkonzern 
Anfrage FDP-Fraktion 
- 101.19.482 - 

 

Anfrage 
 

Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie wirken sich die anziehende Inflation, die Verknappung der 
Rohstoffverfügbarkeit sowie die knappe Verfügbarkeit von Lieferanten und 
Dienstleistern auf die laufenden und anstehenden Projekte im Stadtkonzern 
aus? 

2. Welche Projekte sind von welchen Kostensteigerungen betroffen? 
3. Welche Projekte sind von welchem Verzug betroffen? 
4. Bei welchen Projekten sieht der Magistrat den Erfolg gefährdet? 
5. Wie viele Projekte nach 1.-3. sind dem Oberbürgermeister oder dem 

Magistrat bekannt und dürfen aus Rechtsgründen nicht genannt werden? 
6. Wie hoch ist das finanzielle Gesamtrisiko dieser Projekte? 
7. Wie hoch sind maximaler und mittlerer Verzug dieser Projekte? 

 

Die schriftliche Beantwortung des Magistrats wird der Niederschrift als Anlage 
beigefügt.  
 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
 

15. Kosten durch ausreisepflichtige Ausländer 
Anfrage der AfD-Fraktion 
- 101.19.489 - 

 

Anfrage 
 

Die Kosten, die in der Stadt Kassel durch die Finanzierung des Lebensunterhalts 
von ausreisepflichtigen Ausländern entstehen sind im Kassler Haushalt auf 
diverse Projekte und Finanzierungsweisen – auch Transferleistungen von Bund 
und Land – verteilt und deshalb nicht transparent dokumentiert. 
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1. Wie viele Personen in der Stadt Kassel waren bzw. sind 
a) in den Jahren 2010 bis 2021 ausreisepflichtig (bitte im 

Jahresdurchschnitt angeben)? 
b) derzeit ausreisepflichtig? 

 
2. Wie viele der unter 1a) und 1b) erfragten Personen waren jeweils im Besitz 

einer Duldung? 
(bitte jährlich nach absoluten Zahlen wie prozentualen Anteilen an der 
erfragtenPersonengruppe gesondert aufschlüsseln) 
 

3. Wie viele der unter 1a) und 1b) erfragten Personen bestreiten ihren 
Lebensunterhalt durch Erwerbstätigkeit und beziehen daher keine 
Sozialleistungen?  
(bitte jährlich nach absoluten Zahlen wie prozentualen Anteilen an der 
erfragten Personengruppe gesondert aufschlüsseln) 
 

4. Wie viele der unter 1a) und 1b) erfragten Personen bestreiten ihren 
Lebensunterhalt teilweise durch Erwerbstätigkeit und beziehen daher 
ergänzende Sozialleistungen (Aufstocker)?  
(bitte jährlich nach absoluten Zahlen wie prozentualen Anteilen an der 
erfragten Personengruppe gesondert aufschlüsseln) 
 

5. Auf welchen Gesamtbetrag belaufen sich die Kosten an Sozialleistungen, incl. 
Unterbringungskosten und Gesundheitsversorgung, welche durch 
ausreisepflichtige Ausländer 
a) in den Jahren 2010 bis 2015 in Anspruch genommen wurden? 
b) in den Jahren 2016 bis 2020 in Anspruch genommen wurden? 
c) im Jahr 2021 in Anspruch genommen wurden? 

 
Bürgermeisterin Friedrich beantwortet die Anfrage. 
 
Nach Beantwortung durch Bürgermeisterin Friedrich erklärt Vorsitzende  
Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
 
16. Stand der Stellenbesetzung 

Anfrage FDP-Fraktion 
- 101.19.497 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 



 

Niederschrift über die 16. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  
vom 8. Juni 2022 

 

14 von 14 1. Wie viele der im Haushaltsplan vorgesehenen Stellen waren zum 
31.12.2021 prozentual und absolut besetzt? 

2. Wie viele der im Haushaltsplan vorgesehenen Stellen waren zum 
30.04.2022 prozentual und absolut besetzt? 

3. Welches finanzielle Volumen haben die im Haushaltsplan vorgesehenen 
Stellen, die zum 30.04.2022 nicht besetzt waren? 

 
Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung 
des Magistrats wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt Vorsitzende 
Dr. van den Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:25 Uhr 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Annika Kuhlmann 
Vorsitzende Schriftführerin 
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